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B E S C H L U S S V O R L A G E 
 

  Vorlage-Nr.: B 01/0010 

69 - Amt Stadt als Lebensraum Datum: 11.01.2001 

Bearb. : Herr  Weidemann Tel.: 137 öffentlich nicht öffentlich 

Az. : /ke X  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr 01.02.2001 
 
 
Vergabe eines neuen Straßennamens 

hier: Jörg-Peter-Hahn - Platz 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verkehrsfläche an der Rückseite der Mehrzwecksäle “TriBühne” einschließlich der von der Rathausallee 
bestehenden Zufahrt wird mit  “Jörg-Peter-Hahn – Platz” benannt. 
 
 
Sachverhalt 
 
Anläßlich der Verleihung des Kulturpreises der Stadt Norderstedt im Jahre 2000 hat sich die Jury dafür ausge-
sprochen, Jörg-Peter Hahn’s Verdienste um die Norderstedter Kulturszene  auf  eine andere Art zu  würdigen, da 
eine postume Verleihung des Kulturpreises nicht möglich ist. Die Verwaltung regt nun an, die  Verkehrsfläche 
an der Rückseite der Mehrzwecksäle “TriBühne” mit “Jörg-Peter-Hahn – Platz” zu benennen.  
Da es zu dieser Fläche keine offizielle Belegenheit gibt und diese auch nicht zu erwarten ist, wird mit der Be-
nennung auch keine Adressenvergabe verbunden sein. Es wird lediglich eine Anlieferadresse für die Mehr-
zwecksäle (Kulissen etc.) und dem Brunnenhof-Restaurant sein. Seitens der Verwaltung bestehen daher keine 
Bedenken gegen die Benennung. 
 
Zur Person und Begründung werden angeführt: 
 
Jörg-Peter Hahn * 03.05.1930 in Hamburg, + 11.07.1996 in Norderstedt 
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Jörg-Peter Hahn lebte mit seiner Familie seit 1967 in Norderstedt. Er hat sich weit über die Grenzen seiner Hei-
mat hinaus als Schauspieler, Theaterkritiker und Autor einen Namen gemacht. Als Leiter des Norderstedter Ka-
baretts “Die Thespisnarren” hat sich Jörg-Peter Hahn sehr für die Realisierung der Mehrzwecksäle eingesetzt, 
um dem kulturellen Leben in Norderstedt ein würdiges Domizil zu geben. Die am Platz gelegenen Mehrzweck-
säle “TriBühne” stellen somit eine besondere Beziehung zu seiner Person dar. 
Jörg-Peter Hahn liegt auf dem Harksheider Friedhof  an der Falkenbergstraße begraben. 
 


